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Einfache Anfrage 

„Solide Berufswahl braucht Zeit" 

Das Gerangel um die Lehrstellenbesetzung ist gross, die Lehrverträge werden immer 
früher abgeschlossen. Die Fairplay-Vereinbarung zwischen Berufsberatung, Schulen 
und Lehrbetrieben, Lehrstellen frühestens am ersten November zu vergeben, wird meist 
nicht mehr respektiert. Viele Lehrbetriebe vergeben ihre Lehrstellen inzwischen ein 
ganzes Jahr vor Schulabschluss, obwohl sich zum Beispiel auch der Kaufmännische 
Verband dafür einsetzt, dass Lehrstellen für das Folgejahr nicht vor dem 1. November 
vergeben werden. 
Schulabgänger*innen verpflichten sich durch den frühen Vertragsabschluss, ohne alle 
Alternativen zu kennen und die eigenen Vorlieben genau ausgelotet zu haben. Auf der 
anderen Seite haben die Arbeitgeber in einem (zu) frühen Zeitpunkt noch relativ wenig 
Informationen Ober die Kandidat*innen. Dabei unterschätzen viele Lehrbetriebe die 
Schattenseiten dieser vorschnellen Rekrutierung. Nicht selten kommt es auch deshalb 
zu Lehrabbrüchen oder zur Auflösung der Lehrverträge. Für die betroffenen Jugendli-
chen geht ein aufgelöster Lehrvertrag immer mit einer Veränderung im Ausbildungsver-
lauf und oft mit einer grossen psychischen Belastung einher (Lamamra & Masdonati 
2008; Berweger et al. 2014; Stalder & Schmid 2016) 
Eine solide Berufswahl braucht Zeit und ist eine wichtige Grundlage für den Lernerfolg 
und somit eine Möglichkeit, die Zahl der Lehrabbrüche zu reduzieren. In diesem Zu-
sammenhang danke ich dem Regierungsrat für die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Welche Praxis wird bei den kantonalen Betrieben und in der kantonalen Verwaltung 
hinsichtlich Termins bei der Vergabe von Lehrstellen angewendet? 

2. Welche Möglichkeiten sieht der Regierungsrat um dem Trend, die Lehrstellen immer 
früher zu besetzen, entgegen zu wirken? 

3. Ist der Regierungsrat bereit eine Vorbildrolle einzunehmen und die Lehrstellen bei 
der kantonalen Verwaltung und bei den kantonalen Betrieben erst ab dem 1. No-
vember für das Folgejahr zu vergeben? 
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